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Information – Information - Information 

INFO-Veranstaltungen des Regierungspräsidium (RPF) am 16.10. in 
Burkheim und am 27.10. in Breisach.

 Im Rückblick auf diese beiden Veranstaltungen kann man feststellen, dass vom 
RPF versucht wurde, mit fadenscheinigen Argumenten und einem enormen 
Aufwand, die Bürger über die Auswirkungen der Planungen für den Polder 
Breisach/Burkheim zu informieren.

 Die Regierungspräsidentin, Frau Bärbel Schäfer, betonte bei ihrer 
Begrüßungsrede erneut, dass man im beginnenden Planfeststellungsverfahren für 
den Polder Breisach/Burkheim, die sog. „Ökologischen Flutungen“ beantragen 
wird, wie es der Gutachter in der Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) empfohlen 
hat.  

 Vom RPF wurde uns wiederholt zugesagt, diese UVS rechtzeitig zur Verfügung 
zu stellen und das Ergebnis mit uns zu diskutieren. Diese Zusage wurde bis heute 
nicht eingehalten. Auch wurde uns das gesamte „Werk“ noch gar nicht übergeben, 
sondern nur einen Teil davon. Bereits in diesen unvollständigen Unterlagen 
konnten wir falsche Informationen und falsche Aussagen feststellen. Eine Gesamt-
beurteilung über die Aussagen in der UVS war daher abschließend noch gar nicht 
möglich.

 Durch ständige „Ökologischen Flutungen“ soll der Wald umgebaut / renaturiert 
werden, da bei Retentionsflutungen sonst große Schäden im Rückhalteraum 
auftreten. Hier können wir beweisen, dass dies nicht der Fall ist, wie man uns im 
Polder Altenheim bestätigt hat. Auch sollen sich durch diese ständigen Flutungen 
die Tier- und Pflanzenwelt an Retentionsflutungen gewöhnen. Wie soll das 
überhaupt möglich sein, wenn über größere Zeiträume Wasser nur unregelmäßig  
im Rhein zur Verfügung steht. Mit den „Ökologischen Flutungen“ wird zudem die 
jetzige Artenvielfalt in der Tier- und Pflanzenwelt zerstört. 

 Es wird einfach behauptet, mit der von den Limnologen der AGL-Freiburg und der
  BI ausgearbeiteten „Schlutenlösung Plus“ sei ein erforderlicher Umbau des Waldes 
  nicht erreichbar. Gerade unser Vorschlag einer Schlutenlösung würde den 
  wertvollen Rheinwald für Fauna und Flora, für die Menschen trotz Retentions-
  flutungen, die wir nicht ablehnen, noch verbessern und vor allem für die 
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  Erholungsnutzung erhalten.

 Nachdem in Burkheim öffentlich keine Fragen im Plenum zugelassen waren, 
konnten nun in Breisach lediglich vier Fragen durch die BI gestellt werden. 
Altbürgermeister Alfred Vonarb, Lothar Neumann und Frank Siebenbürger haben 
mit wenigen Aussagen auf Ungereimtheiten hingewiesen, ohne dass darauf 
befriedigende Antworten vom RPF abgegeben wurden.                                    

 Wo bleibt denn hier eigentlich die Bürgerbeteiligung von der immer 
wieder von der Landesregierung gesprochen wird? 

Hat das RPF etwa Angst vor kritischen Fragen?

 An den sechs eingerichteten sog. Info-Ständen war es zwar möglich einzelne 
Fragen zu den Planungen zu stellen, eine ausführliche Diskussion darüber fand aber
auch hier nicht statt.

 Insgesamt bleiben weiterhin viele Fragen zu den vorgesehenen Planungen 
offen. Die Bürgerinitiative wird gemeinsam mit den Städten, den Limnologen und 
vor allem mit den Rechtsanwälten, Fragen und Einwendungen für das Verfahren 
ausarbeiten und diese den Bürgern zur Verfügung stellen, damit dann hoffentlich 
von der Planungsbehörde ausführliche Stellungnahmen dazu abgegeben werden 
müssen.

 Wir stehen auch mit anderen Bürgerinitiativen zum Hochwasserschutz am 
Oberrhein in engem Kontakt und tauschen uns über die Planungen in anderen 
Gebieten regelmäßig aus, um gemeinsame Schritte abzustimmen.

 Zum Beginn des neuen Jahres planen wir eine weitere öffentliche INFO 
Veranstaltung, wo wir über das weitere Vorgehen berichten und Fragen der 
Bürgerinnen und Bürger in einer ausführlichen Diskussion zu den Planungen in 
unserer Region beantworten.

Aktuelle Informationen können auf unserer Homepage jederzeit unter 

www.buergerinitiative-breisach-burkheim.de
abgerufen werden.

Bitte unterstützen Sie uns weiterhin, werben Sie auch neue Mitglieder für die 
Bürgerinitiative. 

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freunden zum Jahresausklang alles   
           Liebe und Gute. Für das kommende Jahr Gesundheit, Freude und Erfolg.
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